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BizTelligence Consulting Wettstein

� Hilft Organisationen durch EDV-gestützte Datengewinnung, Analyse 
und Präsentation ihre Wettbewerbsfähigkeit zu steigern.  
(engl. Business Intelligence)

� Gründung: � Gründung: 

- 2007 

- Reto Wettstein (Dipl. Inform. UZH, dipl. Hdl. UZH)

- Doktorand am Lehrstuhl Marketing UZH

- Domizil: Technopark Aargau, Windisch

� Referenzprojekte bei: � Referenzprojekte bei: 
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Umfragekonzept

Ziele

� Erstmalige Durchführung einer breiten Bevölkerungsumfrage zur 
Standortbestimmung für die Dimensionen:

- Zufriedenheit mit Lebensraum

- Entwicklung der Standortattraktivität von Zentrum und Region

- Image des Zentrums und der Region

- Entwicklungsstrategien der Stadt Brugg

- Nutzenpotential von Fachhochschul-Campus 

- Weiterempfehlungsbereitschaft für die Stadt und die Region

- Meinung zur Aktion „Brugg braucht ein neues Gesicht“- Meinung zur Aktion „Brugg braucht ein neues Gesicht“

- Gewünschtes Engagement der Gemeinden für den Campussaal

� Förderung der konstruktiven öffentlichen Diskussion

Seite � 6



Umfragekonzept

Methode / Vorgehensweise

� Schriftlicher, strukturierter Fragebogen mit Initianten als Absender

� Erhebung vom 18.9. – 29.9.2008 (11 Tage)� Erhebung vom 18.9. – 29.9.2008 (11 Tage)

� Kanäle

- Online durch Link auf Website www.neuesgesicht-brugg.ch

- Beilage im Generalanzeiger vom 18.9.2008 an 22‘000 Haushalte

- Auflage in Gemeindekanzleien der Region, Geschäften, Restaurants, 
Altersheimen

- Rücklauf an City Apotheke Brugg und Postfach Neues Gesicht Brugg- Rücklauf an City Apotheke Brugg und Postfach Neues Gesicht Brugg

- Digitalisierung durch Kaiser Data AG in Wollerau, SZ

� Fragebogenkonzeption & Auswertung

- Neutrale, unabhängige Frageformulierung und Auswertung
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Umfragekonzept

Repräsentativität (1/2)

� Betrachtete Grundgesamtheit: 
Haushalte in der Region Brugg-Windisch

# Haushalte* In Grundgesamtheit Rücklauf In Prozent

Bezirk Brugg 18’012 779 
[davon 30 (0.2%) ohne

Ortsangabe]

4.3 %

Brugg 4’031 440 10.9%

Windisch 2’800 95 3.4%

Region 11‘181 214 1.9%
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� Zum Vergleich: 
- Durchschnittlicher Rücklauf eines konventionellen Werbemailings: 0.5 -2%**

*Quelle:   Volkszählung 2000
** Quelle: S. 87, Computervermittelte Kommunikation im Internet, 2005

Region 11‘181 214 1.9%



Umfragekonzept

Repräsentativität (2/2)

� Altersverteilung:

- Durchschnitt: 52.5 Jahre

� Arbeitsortsverteilung:

� Kritikpunkte

- Verzerrung durch Absender

- Mehrfachabgaben pro Haushalt waren möglich (Online)

- Durchschnitt: 52.5 Jahre

- Annähernd normalverteilt
- ~60% Region Brugg
- ~40% ausserhalb Region Brugg
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- Mehrfachabgaben pro Haushalt waren möglich (Online)

- Unzufriedene sind generell motivierter, Ihre Meinung mitzuteilen, als 
vollkommen Zufriedene (Selbstselektion)

- Segmentierendes Kriterium der politischen Haltung nicht abgefragt
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Durchschnittliche Zufriedenheit insgesamt
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Durchschnittliche Zufriedenheit Brugg
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Durchschnittliche Zufriedenheit Windisch
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Durchschnittliche Zufriedenheit Region
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